
Saisonstart der Jugendabteilung 2006

Am 1. Mai treffen sich die Seglerinnen und Segler des SCJ traditionell zum gemeinsamen
„Ansegeln“. Wie in jedem Jahr war auch dieses Mal die Jugendabteilung in Form von
Piraten- und Optiseglern vertreten.
Vormittags wehte ein ziemlich starker Wind, so dass alle heiß darauf waren, aufs Wasser
zu kommen.
Nachdem die letzten Verbesserungsarbeiten an den Booten vorgenommen waren
(Segelnummern einkleben, hier und da ein Bändsel anders knoten: die beim letzten
Arbeitstermin nicht behobenen Mängel beseitigen), wurden die beiden neuen Optis
„Treibholz“ und „Strandgut“ von jeweils zwei Optikindern getauft.
Als alle Optileute in ihre Segelanzüge geschlüpft waren, konnten sie ihr erstes Training in
diesem Jahr mit Julia als Trainerin beginnen. Bei viel Wind hatten die Meisten riesigen
Spaß am Segeln. Zwischendurch blieb aber auch der eine oder andere Seglern doch
lieber an Land, da der Wind zeitweise zum Sturm ausartete.
Um 14 Uhr gingen dann auch die Piraten endlich aufs Wasser. Leider waren wir nur mit
vier von fünf Boten vertreten. Gereon segelte mit Tag-Der-Offenen-Tür-Gast Miriam, was
gar nicht so schlecht aussah!
Den Schwerpunkt für dieses Training hatte Lisa in Absprache mit uns auf Spifahren und
Boot-gerade-halten gelegt. Mit viel Geduld fuhr sie auf dem DLRG-Boot hinter den
einzelnen Piraten her, um uns Tipps zu geben. Leider wurde der Wind in den zwei
Stunden, die wir auf dem Wasser waren immer schwächer, so dass das Segeln immer
weniger Spaß machte, da es zu dem wenigen Wind auch noch begann zu regnen.
Die Optisegler hatten schon etwas früher mit dem Segeln aufgehört, und als die DLRG
dann Feierabend hatte, gingen auch die Piraten wieder an Land.
Trotz des nicht ganz so tollen Wetters hatten, glaube ich, alle Seglerinnen und Segler der
Jugendabteilung viel Spaß. Danke an die beiden Trainerinnen Julia und Lisa, wir freuen
uns aufs nächste Mal.
Und dann natürlich noch ein riesengroßes DANKE an alle (großzügigen) Spender, die den
Kauf einer Tischtennisplatte für die Jugendabteilung unterstützen.
Ich freue mich genau wie die anderen Leute der Jugendabteilung auf eine spannende
Saison, und die segelfreie Zeit am See (... mit der Tischtennisplatte als Ausgleich...).

Lina Lüdemann


